
 
 

ANWEISUNGEN FÜR DEN BERICHT ZUM NACHWEIS 
DER SPEZIFISCHEN BERUFSERFAHRUNG  

 
 

Präsentation  
 
8-10 maschinengeschriebene Seiten, vier Teile, einschliesslich einer 
Schlussfolgerung   

Beschreibung 
 

2-3 Seiten 

- Kurze Präsentation des beruflichen Umfelds (geschichtlicher 
Hintergrund, Aufträge und Zielsetzungen der Institution, Art der 
Dienstleistungen, Situation) 

- Kurze Beschreibung der Leistungsbezüger/innen und deren 
Probleme. 

- Kurze Beschreibung der wichtigsten Aufgaben, die der/die 
Praktikant/in im Rahmen seines/ihres beruflichen Einsatzes 
ausgeführt hat.   
 

Analyse der 
Berufstätigkeit 

oder der 
Erfahrung 

- Beziehungen zu den Leistungsbezügern und -bezügerinnen 
(Art und Inhalt). 

- Zusammenarbeit mit Fachkräften. 
- Im Rahmen der Arbeit mobilisierte Fähigkeiten (Art und Inhalt).  
- Fähigkeit des Praktikanten bzw. der Praktikantin, sich im 

Arbeitsalltag mit Berufssituationen auseinanderzusetzen.  
 

 
Selbstbeurteilung 

 
 

 
Reflexion über das im Rahmen der gelebten und erlebten 
Erfahrungen Gelernte:  
 

- Entdeckungen. 
- Eingesetzte Ressourcen, um die Probleme der 

Leistungsbezüger/innen zu verstehen (dokumentarische 
Recherche, Lektüre, Verwendung von theoretischer 
Fachliteratur). 

- Aufgetretene Schwierigkeiten. 
- Unvergessliche und befriedigende Momente. 
- Eigene Infragestellung. 

 

   
Schlussfolgerung 
 
         1 Seite 

 

 
- Bilanz der Erfahrung in Zusammenhang mit dem 

Ausbildungsprojekt in Sozialer Arbeit. 
- Heraushebung der wichtigsten Elemente der Analyse und der 

Selbstbeurteilung.   
 

Evaluations-
kriterien 

 
 

- Fähigkeit, das berufliche Umfeld, die Leistungsbezüger/innen 
und die ausgeübten Tätigkeiten zu beschreiben. 

- Relevanz der Analyse. 
- Relevanz der Selbstbeurteilung. 
- Schriftlicher Ausdruck.   
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